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Das k. M. Professor Dr. Karl Wessely überreicht eine
Abhandlung mit dem Titel: ,Ein Sprachdenkmal des mittel
ägyptischen (baschmurischen) Dialekts' für die Sitzungsberichte
der philos.-hist. Klasse.

Der Sekretär überreicht drei vom Autor, Professor Eduard
Gollob in Wien, eingesandte Manuskripte, und zwar:

1. eine Abhandlung, betitelt: ,Die medizinischen griechi
schen Handschriften des Jesuitenkollegiums in Wien, XIII.
Lainz', um deren Aufnahme in die Sitzungsberichte der Ver
fasser bittet.

2. Beschreibung und Inhaltsangabe zweier medizinischen
gi’iechischen Handschriften des Jesuitenkollegiums in Wien,
XIII. Lainz, als Nachtrag zu seinem im Jahre 1903 für das
,Corpus medicorum antiquorum' der internationalen Assoziation
zusammengestellten ,Katalog der in den Bibliotheken Öster
reichs vorhandenen Handschriften der griechischen Ärzte'.

3. Berichtigungen und Ergänzungen zu dem Buche von
H. Diels ,Die Handschriften der antiken Arzte'.

Das w. M. Professor W. Meyer-Lübke überreicht als
Obmann der Kirchenvater-Kommission den II. Teil der Ab

handlung des Kustos der k. k. Hofbibliothek, Dr. Rudolf Beer,
,Die Plandschriften des Klosters Santa Maria de Ripoll' mit
dem Anträge auf Aufnahme derselben in die Sitzungsberichte.

Das w. M. Hofrat F. Kenner legt als Obmann der Limes-
Kommission das eben erschienene Heft VIII des Werkes ,Der
römische Limes in Österreich. Mit 3 Tafeln und 85 Figuren
im Text. Ex hereditate Josephi Treitl. Wien 1907' vor.

Ferner überreicht derselbe als Obmann der antiquarischen
Sektion der Balkankommission das eben erschienene V. Heft

der ,Schriften der Balkankommission, Antiquarische Abteilung',
enthaltend ,Zur Geschichte und Topographie von Narona von
Karl Patsch. Mit 3 Tafeln und 66 Abbildungen im Texte.
Wien 1907'.


